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 Die Jugendseiten im Nord-Volley 
 
  Bitte ausheften und an die/den Nachwuchsverantwortliche/n weiterleiten! 

3/2005 
 
 
 5. Mai 2005 

 
Ergebnisse aus dem Nachwuchsbereich 

 
Deutsche Meisterschaften 2005 

 
A – Jugend weiblich 

 
 Termin: 30.04. / 01.05.2005  Ort: Hamburg 
 

 1. Dresdner SC 9. TSV Sonthofen 
 2. Schweriner SC  10. TV Düppenweiler 
 3. TV Wetter  11. SC Union Emlichheim 
     Rotation Prenzlauer Berg  12. SSV Ulm 1846 
 5. USC Münster  13. TV Rottenburg 
 6. SC Potsdam  14. VfB 91 Suhl 
 7. Rote Raben Vilsbiburg  15. TSV Neustadt 
 8. VC Schwerte  16. SVU Meppen 
 

C – Jugend weiblich 
 
 Termin: 30.04. / 01.05.2005  Ort: Parchim 
 

 1. Köpenicker SC 9. Chemnitzer PSV 
 2. SV Lohhof  10. RC Sorpesee 
 3. TuB Bocholt  11. USC Konstanz 
     VC Eintracht Nordhorn  12. TV Lebach 
 5. 1.VC Parchim  13. SC Union Emlichheim 
 6. Dresdner SC  14. TSV Speyer 
 7. Rotation Prenzlauer Berg  15. CVJM zu Hamburg 
 8. TSV Deggendorf  16. TV 1846 Bretten 
 

A – Jugend männlich 
 
 Termin: 30.04. / 01.05.2005  Ort: Ibbenbüren 
 

 1. Rumelner TV 9. VC Gotha 
 2. VfB Friedrichshafen  10. USC Braunschweig 
 3. TuS Kriftel  11. TV Hörde 
     ASV Dachau  12. MAOAM Mendig 
 5. SCC Berlin  13. Schweriner SC 
 6. Berliner TSC  14. FT Adler Kiel 
 7. VC Offenburg  15. TV Cloppenburg 
 8. VV Leipzig  16. SG Eltmann 
 

C – Jugend männlich 
 
 Termin: 30.04. / 01.05.2005  Ort: Gilching 
 

 1. SCC Berlin 9. TV Rottenburg 
 2. VC Dresden  10. TSV Herrsching 
 3. TuB Bocholt  11. USC Braunschweig 
     USC Konstanz .12. TSV Mühldorf 
 5. Berliner TSC  13. 1. VC Norderstedt AL 
 6. Schweriner SC  14. VV Humann Essen 
 7. VV Leipzig  15. TG Rüsselsheim 
 8. VG Nienstädt / Rodenburg  16. Sc Ransbach-Baumbach 
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Norddeutsche Jugendmeisterschaften 
 
Jugend A 
 

weiblich  (02./03.04.05 in Greifswald)  männlich  (02./03.04.05 in Neubrandenburg) 
 

1.  Schweriner SC       1.  FT Adler Kiel     
2.  TSV Neustadt      2.  Schweriner SC      
3.  FT Adler Kiel     3.  1. VC Norderstedt AL 
4.  VfL Bergen      4.  VT Ludwigslust  
5.  HSG Uni Greifswald        5.   HSV Neubrandenburg 
6.  1. VC Norderstedt AL    6.   VfL Geesthacht 
7.  TSV Schwarzenbek 
8.  Wiker SV 
 
 
Jugend B 
 

weiblich  (23./24.04.05 in Norderstedt)  männlich  (23./24.04-05 in Norderstedt) 
 

1.  Schweriner SC     1.   1. VC Norderstedt AL 
2.  CVJM zu Hamburg    2.   Schweriner SC 
3.  FT Adler Kiel     3.   SKV Müritz 
4.  VfL Bergen      4.   Eimsbütteler TV 
5. 1.VC Norderstedt AL     5.   VfL Geesthacht 
6.  SC Rönnau     6.  TSV Husum 
 
 
Jugend C 
 

Weiblich (02./03.04.05 in Niebüll)   männlich  (02./03.04.05 in Niebüll)   
 

1.  1.VC Parchim       1.  Schweriner SC     
2.  CVJM zu Hamburg     2.  1. VC Norderstedt AL 
3.  SC Neubrandenburg     3.  TSV Husum     
4.  PSV Neustrelitz      4.  SKV Müritz 
5.  1 VC Norderstedt AL    5.  VfL Geesthacht 
6.  TG Rangenberg        6.  SC Strande 
7.  TuS Felde    
8.  TSV Husum  
 
 
Jugend D 
 

Weiblich  (23./24.04.05 in Klausdorf)  männlich  (23./24.04.05 in Strande) 
 

1.  1.VC Parchim     1.   1. VC Norderstedt AL 
2.  SC Neubrandenburg    2.   Schweriner SC 
3.  Schweriner SC     3.   SC Strande 
4.  CVJM Hamburg     4.   VC Nienburg 
5.  1 VC Norderstedt AL    5.   TSV Husum 
6.  TG Rangenberg     6.   VfL Bergen 
7.  Wiker SV 
8.  TSV Klausdorf 
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Landesmeisterschaften 2004 / 2005 
 

E – Jugend weiblich 
 
Finale: Termin: 09.04.2005                 Ort: Neubrandenburg 
 

 1. Schweriner SC I 5. SC Neubrandenburg 
 2. Schweriner SC II 6. PSV Neustrelitz 
 3. 1.VC Stralsund 7. SV Grün-Weiß Ferdinandshof 
 4. 1.VC Parchim 8. Schweriner SC III 
 

F – Jugend weiblich 
 

Zwischenrunde Ost: Termin: 02.04.05   Ort: Neustrelitz 
 

 1. 1.VC Stralsund I 5. 1.VC Stralsund II 
 2. SC Neubrandenburg 6. PSV Neustrelitz I 
 3. SV Grün-Weiß Ferdinandshof 7. HSG Greifswald 
 4. VfL Bergen 8. PSV Neustrelitz II 
 
Zwischenrunde West: Termin: 02.04.2005  Ort: Schwerin 
 

 1. 1.VC Parchim I 4. 1.VC Parchim III 
 2. Schweriner SC 5. SV Warnemünde I 
 3. 1.VC Parchim II 6. SV Warnemünde II 
 
Finale: Termin: 30.04.2005  Ort: Bergen 
 

 1. 1.VC Parchim I 5. SC Neubrandenburg 
 2. VfL Bergen 6. SV Grün-Weiß Ferdinandshof 
 3. Schweriner SC 7. 1.VC Parchim II 
 4. 1.VC Stralsund 8. 1.VC Parchim III 
 

G – Jugend weiblich 
 

Bezirksmeisterschaft Nordost: 
 

 1. VfL Bergen I 4. VfL Bergen II 
 2. 1.VC Stralsund 5. VfL Bergen III 
 3. HSG Greifswald 6. 1.VC Stralsund II 
 
Bezirksmeisterschaft Südost: 
 

 1. SV Grün-Weiß Ferdinandshof 5. SC Neubrandenburg I 
 2. PSV Neustrelitz I 6. SC Neubrandenburg II 
 3. SC Neubrandenburg III 7. SV Grün-Weiß Ferdinandshof 
 4. PSV Neustrelitz II 8. SC Neubrandenburg IV 
 
Bezirksmeisterschaft Nordwest: 
 

 Keine Meldung ?!!! 
 
Bezirksmeisterschaft Südwest: 
 

 1. 1.VC Parchim I 4. Banzkower SV I 
 2. 1.VC Parchim II 5. Schweriner SC I 
 3. 1.VC Parchim III 6. Schweriner SC II 
 
Finale: Termin: 16.04.2005  Ort: Schwerin 
 

 1. 1.VC Parchim I 7. SC Neubrandenburg 
 2. 1.VC Parchim II 8. PSV Neustrelitz 
 3. Schweriner SC 9. Banzkower SV 
 4. SV Grün-Weiß Ferdinandshof  10.1.VC Stralsund 
 5. VfL Bergen I  11. VfL Bergen II 
 6. 1.VC Parchim III 
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E – Jugend  männlich 

 
Finale: Termin: 09.04.2005  Ort: Schwerin 
 

 1. VfL Bergen 4. Schweriner SC III 
 2. Schweriner SC I 5. SKV Müritz I 
 3. Schweriner SC II 6. SKV Müritz II 
 

F – Jugend  männlich 
 

Finale: Termin: 10.04.2005 Ort: Schwerin 
 

 1. Schweriner SC I 6. Schweriner SC III 
 2. VfL Bergen 7. Rehnaer SV 
 3. Schweriner SC II 8. SKV Müritz II 
 4. Schweriner SC IV 9. Schweriner SC V 
 5. SKV Müritz I 
 

G – Jugend  männlich 
 
Finale: Termin: 16.04.2005 Ort: Schwerin 
 

 1. Schweriner SC I 5. SKV Müritz 
 2. Schweriner SC II 6. Rehnaer SV II 
 3. Rehnaer SV I 7. VfL Bergen 
 4. Schweriner SC III 
 
Weibliche A-Jugend des Schweriner SC wurde Deutscher Vizemeister 
 
Die Mädchen der A-Jugend des Schweriner SC haben sich am Wochenende 30.04.-01.05.2005 in 
Hamburg bei den Deutschen Meisterschaften sehr achtbar geschlagen und wurden am Ende mit 
dem zweiten Platz belohnt.  
Die jungen Damen von SSC-Trainer Helmut Joachim unterlagen im Finale einer sehr starken und 
auf allen Positionen sehr gut besetzten Mannschaft vom VCO Dresden, die verdient Deutscher 
Meister geworden ist. Im Halbfinale traf die Mannschaft des SSC auf ein schwaches Team vom TV 
Wetter und gewann im Schnelldurchlauf 2:0. Das andere Halbfinale war da schon von anderem 
Kaliber, hier standen sich der VCO Dresden und Rotation Prenzlauer Berg Berlin gegenüber. Nach 
einem hochklassigen und dramatischen Spielverlauf siegte hier der spätere Meister aus Dresden 
mit 2:1. Im Finale war die Überlegenheit der Dresdner Mannschaft unübersehbar auch wenn 
unsere Mädchen noch mal alles versucht haben, verloren sie mit 0:2 (25.21, 25:21).  
 Die Schweriner Mädchen haben am Ende das Optimale aus dieser Meisterschaft herausgeholt 
und können mit diesem zweiten Platz hochzufrieden sein. Mit Jana Schumann und Claudia 
Bimberg waren zwei Spielerinnen aus der 1 Bundesliga mit dabei. Ihre Belastung an diesem 
Wochenende war natürlich besonders hoch, spielten sie doch bereits am Freitag abends in Suhl in 
der Meisterschaftsrunde der besten sechs (SSC gewann mit 3:0), am Sonnabend und Sonntag bis 
zum Nachmittag die A-Jugendmeisterschaft In Hamburg und um 18:00 Uhr wieder 1. Bundesliga in  
Schwerin (auch wieder 3:0 für SSC). Der Trainer der Bundesligamannschaft des Schweriner SC 
Tore Aleksandersen  war ebenfalls am Samstag und Sonntag mit in Hamburg und gab auf der 
Bank hilfreiche Unterstützung.  
 
Bei der Deutschen Meisterschaft der C-Mädchen belegte der 1.VC Parchim in eigener Halle einen 
guten fünften Platz. Im entscheidenden Überkreuzvergleich um den Einzug in die Medaillenränge 
unterlagen die Schützlinge der Trainer Bräuer und Blasek dem späteren Meister Köpenicker SC  
0:2. Die C-Jungen des Schweriner SC erspielten sich im bayerischen Gilching überraschend einen 
nicht erwarteten sechsten Platz. Für die Melzer-Truppe war bereits der Einzug in die Endrunde ein 
großer Erfolg. 
Nichts zu bestellen hatten die A-Jungen des Schweriner SC bei ihren Titelkämpfen in Ibbenbüren. 
In einer Vorrunden-„Hammergruppe“ mit VfB Friedrichshafen, SCC Berlin und TV Hörde hatten die 
Schützlinge von Trainer Willi Holz keine Chance. Am Ende kamen sie auf Platz 13. 


